
chütte („Überlegungen einem Ööku- scheidungen aus der damalıgen Welt-
menıschen Katechismus”), Raıner sıtuatıon und ihren unterschıiedlichen,
Burkart („Dıie Freikiırchen 1im Öökumen1- häufig gegenläufigen Irends herzu-
schen Dıalog"), John Stott (ZDIe leiıten: Sachverhalte, dıe be1 der Aufar-
Kırche VoN England, ihre Ekvangelıkalen beıtung der Vergangenheıt zume1st völ-
und dıe Ökumene*‘) und Anastasıo0s lıg außer acht gelassen werden, zumal
Kallıs („Dıie orthodoxe Kırche der dann, WENN dıe Aufdeckung PCI-
Schwelle der Jahrtausendwende‘‘) sönlıcher Verstrickungen geht.

War nıcht einerselts die Aktıon derÖkumene wohin? er hat VOL der
eigenen Tür und 1im eigenen Haus Warschauer-Pakt-Staaten als Reaktion

tun auf dıie Bedrohung des Ostens durch
NECUEC Varıanten der USA- und Ar}Jürgen Schroer
Mılıtärstrategie und entsprechender polı-
tischer Zielsetzungen zumındest VCI-
ständlıch? War nıcht andererseits derReinhard Scheerer H5$.) offnung älßt

nıcht zuschanden werden. /ur (Gje- Westen angesichts der wachsenden KrI1-
schıichte der Christlichen Friedens- tik der USA-Intervention In Vıetnam,

der doch eindrucksvollen Studentenbe-konferenz I1 Haag und
Herchen, Frankfurt Maın 995 WCRUNS und des Eurokommunıismus In
204 Seıten. 28,80 eiıner Posıtion relatıver Schwäche? Hätte

da nıcht der Aufbruch in Prag zusätzlıch
Im März 994 fand in Prag die I1

CFEK-Geschichtswerkstatt WÄäh-
die Möglıchkeıi eıner qualitativ
Entwicklungsetappe des Sozi1alısmus C1-

rend dıe erste ein Jahr VO (vgl öffnen können? Und zeıgte nıcht gerade2/96, 2581) sıch schwerpunktmäßıig mıt dıe mılıtärische Antwort des Warschauer
der historischen Entwicklung der CFKK Paktes Schwäche und rstarrung des
un mıt ihrer oft ungewollten und Realsozialısmus? Nach J. Ondra hatte
unbewulßlten Instrumentalısıerung für sıch damıt „„der Warschauer Pakt vondie polıtıschen Ziele der Staaten des einem Verteidigungsbündnıs einem
Realsozialısmus efaßte, stand diese Polızeipakt die eigenen Verbün-
Tagung unter dem außerst brisanten deten entwıckelt‘“ Nıcht alle
Thema „Prag 7968 und die Folgen“. Wunden, dıe muıt dem Scheıtern eINes
Im Miıttelpunkt stand alsoO dıie Miılıtär- hiıstorıschen Experimentes geschlagen
intervention der Warschauer Vertrags- wurden. können geheilt werden. Sıcher
taaten und dıe 1m /Zusammenhang
damıt aufbrechende schwerste Krise der

gehö ZU verantwortlıchen Handeln
auch dıe Bereıitschaft ZUT Schuldüber-

CFEK Der hıer vorhandene aum reicht nahme! Aber g1bt 1im Anschluß
nıcht AaUS, die he1ße Spannung der Dıietrich Bonhoefftfer nıcht auch ıne
kontroversen Dıskussionen während „Vernarbung der Schuld‘‘? Müßte
diıeser Jage wlderzuspiegeln. Deshalb nıcht 1e] der notwendıgen Auseıinan-
beschränke ich miıch auf e1in Daal dersetzung mıt der Geschichte se1n,
Aspekte, dıe MI1r besonders wiıchtig un! „nıcht Schuld zuzudecken, aber auch
rängen! aktuell erscheıinen. nıcht alte Wunden aufzureıßen, sondern

In seinem Beıtrag über den „Prager den Prozel der ernarbung fördern,
Herbst und das Dılemma der CFEK VCI- damıt Leben gesellschaftlıch und PCI-
suchte Wıttenberger nüchtern Alld- sönlıch NEU und besser gelıngen
Iysıerend bestimmte Urteıile und Ent- kann‘?‘* Urdnung 8)
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Eın wichtiges Stimulans für den erlauben ıne sachgerechte Eınordnung
Erneuerungsprozeß In der ITschechoslo- In den poliıtıschen, hıstorıischen und
wake1ı der christlich-marxistische geistesgeschıchtlichen (Gjesamtzusam-
Dialog in der Mıtte der sechzıger Jahre menhang Daß e Person VONN Josef
Darüber referjerte der Marxıst Hromadka dabe1 ıne zentrale
Zachoval dus Prag Für ıh: dıe CFEK spielt, kann hıer UTr erwähnt werden.
VON Anfang mıt diıesem Dıalog VCI- Seıin Name steht für dıe Überzeugung,
bunden, der immer uch Subvers1v daß aller polıtıscher Irrungen un!
wiırkt, eı1l aut dıe Revıisıon dogma- Wırrungen „die Wahrheıt und dıe gelst-
tischer Vorstellungen zielt Wıe aktuell lıchen Werte in der Geschichte dıe entft-
der christhich-marxistisch/sozialıstische scheidende Rolle spiıelen“ (S 102)
Dıalog ZUT eıt des Prager Frühlings Was ın dıiıesem and seıinen Nıeder-
uch und gerade heute wäre, ze1gt e1in schlag gefunden hat, nıcht
Überblick über seıne Schwerpunkte, WIe zuletzt dank der jetzt zugänglıchen
ihn Zachoval g1bt Als WEe1I Strömungen Archıve sowohl VO  —; der Komplexıtät
der westlichen Zıivılısatiıon, cdıe sıch der Sachverhalte als uch VOIl der Dra-
ihrer jeweılıgen Auffassung VO  — der matık der Dıskussionen un VOIll viel
Welt trennten, haben Christentum und menschlıcher JIragık. Nach dem Urteil
Marxısmus ennoch unübersehbare Ge- des Nıederländers TOUWEeTr ze1ıgtmeınsamkeıten un Berührungspunkte: das Unternehmen CEK-Geschichts-
Weltverantwortung 1mM treben nach werkstatt jedoch VOT allem, „daß ıne
z1ialer Gerechtigkeıit, dıe Sıcht auf den solche Gruppe o1bt, die sıch nıcht VEOI-
Menschen als eın Gememinschaftswesen. steckt, sondern dıe in der Öffentlichkeit
Wenn etwa 1US XE ausdrücklıch den bereıt ist, für dıe Geschichte ihres (teılsKlassenkampf des Gemeimwohls mıßlungenen) Engagements Verantwor-
wıllen für erforderlıich und gerechtfer- (ung tragen “ ( 69) Diese der
t1gt jelt: WE Nell-Breuning fest-
stellte: ‚„ Wır stehen alle auf den Schul- Auseinandersetzung mıt der eigenen

Geschichte (Hoffnung, enttäuschte Hr-
tern VON arl Marx”*® (S 73 dann ze1gt wartung, Schuld, Verstrickung, Festhal-
das d} WI1e 1m Zeichen eıner zuneh-
menden Globalısıerung un eines 1mM-

ten der Verheißung.und olfnung
macht Mut und ist beispielhaft! Man

INeT brutaler werdenden Neolıberalıs- darf se1in auf die Werkstatt 111
I1US e1 TIradıtiıonen aneınander g-
wıesen sınd in iıhrer unteijlbaren Verant- wohl über die eıt der „Nachrüstung”

und dıie Vorboten der ‚„„Wende‘“”wortung für diese e Welt DıiIie Inva-
S10N der Armeen des Warschauer Paktes Wieland Ademacı
bereıtete nıcht 11UT dem Prager Frühling
eiIn jJähes Ende., sondern fürs erste uch
dem chrıistlıch-marxistischen Dıalog Hartmut Lehmann Hg.) Säkularısıie-
seıne zukunftsweıisende Bedeutung Je- Iung, Dechristianisierung, Rechristi-
doch sollte unstrıttig seIn. anısıerung im neuzeıtlıchen Europa.

Beıträge über dıe Entwicklung in Bılanz und Perspektiven der For-
verschliedenen europäischen regıonalen schung. Veröffentliıchungen des
Gliederungen der CFHK un okumente Max-Planck-Instituts für Geschichte
darüber, WIE Jeweıils 7} den Ereignissen 130) Vandenhoeck Ruprecht,
des Jahres 968 ellung 3881 Göttingen 99'/ 3735 Seıten. Ln
wurde, ergänzen den Band sıinnvoll und 7T2=
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